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Auf Korfu ist vor einigen Jahren ein Projekt entwickelt worden, das auf 
griechischen Inseln bisher einmalig ist: ein Weitwanderweg, der über 
200 km die ganze Insel von Süd nach Nord durchläuft. Dabei werden, 
neben Feldwegen und kurzen Asphaltabschnitten, Bauernpfade ebenso 
integriert wie alte gepflasterte Fuß- und Karrenwege, die von Dorf zu 
Dorf, über Gebirgspässe, zu abgelegenen Klöstern und auch zu maleri-
schen Buchten führen. Die zahlreichen Wälder und Olivenhaine sorgen 
für angenehmen Schatten, die geringe Größe der Insel für ständige 
Ausblicke weit auf das Meer hinaus. 
 
Ihre Reise von A - Z 
 
Anreise 
Wir fliegen im Charterflugverkehr in der Economyclass nach Korfu und 
zurück. Unser/e Reiseleiter/in oder ein Mitarbeiter unserer örtlichen 
Agentur wird Sie am Flughafen nach der Landung in Empfang nehmen. 
Sie erkennen unsere Mitarbeiter am „Wikinger Reisen“ – Schild. Der 
Transfer zu Ihrer ersten Unterkunft in Korfu-Stadt oder in Kanoni, dauert  
ca. 20 Minuten bzw. 10 Minuten. 
 
Bahnreise 
Sie können über Wikinger Reisen die Bahnreise ab/an Ihrem deutschen 
Heimatbahnhof zu Ihrer Reise dazu buchen. Die genauen Preise und 
Bedingungen entnehmen Sie bitte unserer Ausschreibung im Katalog 
„Wandern in Europa 2012“ auf Seite 368. Gegebenenfalls ist Ihr Hei-
matbahnhof nicht dem DB-Streckennetz angeschlossen, so dass wir 
Ihre Bahnfahrkarte nicht wunschgemäß ausstellen können. In diesem 
Fall kontaktieren wir Sie kurzfristig. 
 
In dem Bahn-Angebot von Wikinger Reisen ist die Sitzplatzreservierung 
nicht enthalten (Ausnahmen sind in der jeweiligen Leistungsbeschrei-
bung aufgeführt). Sie können diese aber bereits vornehmen, wenn Sie 
Ihre Bahnfahrkarte noch nicht in den Händen halten. Dazu haben Sie 
online auf der Webseite der Deutschen Bahn (www.bahn.de) die Mög-
lichkeit - auch ohne dort ein Ticket zu kaufen. Oder wenden Sie sich 
rechtzeitig an eines der DB Reisezentren, ein Reisebüro mit DB Agentur 
oder die gebührenpflichtige Hotline-Nummer des DB Reise Service un-
ter der Rufnummer (0049) 01805 996633 (14 ct/Min. aus dem Fest-
netz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min., aus dem Ausland Tarif gem. 
Anbieter). 



 

Ausrüstungsliste 
 Personalausweis oder Reisepass, Flugticket bzw. Flugplan mit 

Buchungsnr., evtl. Bahnticket 
 Bargeld/EC-Karte/Kreditkarte 
 Fotokopien der wichtigsten Dokumente (getrennt von Originalen 

aufbewahren) 
 Reiseunterlagen (Reisegutschein) 
 Tagesrucksack 
 Frischhaltedose für Picknick oder Tagesverpflegung 
 Bergschuhe mit Profil, knöchelhoch und gut eingelaufen 
 Regenjacke, evtl. auch Regenhose 
 Pullover, Jacke, lange und kurze Hosen 
 Pflegeleichte T-Shirts und langärmlige Hemden / Blusen 
 Kopfbedeckung, Halstuch 
 Frauen: Knie bedeckender Rock oder ein großes Tuch für Kir-

chen- u. Klosterbesuche 
 Badesachen 
 Sonnenschutz 
 Wasserflasche (min. 1 l Fassungsvermögen) 
 Reiseapotheke, persönliche Medikamente 
 Insektenschutzmittel (falls notwendig) 
 Taschenmesser, -lampe 
 evtl. Teleskopstöcke zum Wandern 
 Fotoausrüstung, Filme, Ersatzbatterien, Akku, Ladegerät, evtl. 

Speicherkarte 
 Reiseliteratur 
 Führerschein (evtl. für Mietwagen an den freien Tagen) 

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.urlaubs-checkliste.de. 
 
25.000 Ideen für Reise, Abenteuer und Outdoorsport finden Sie bei 
unserem offiziellen Ausrüstungspartner Globetrotter Ausrüstung 
www.globetrotter.de 
 
Kleinere Ausrüstungsgegenstände wie Taschenmesser, Stirn- und Ta-
schenlampe, Reisewecker und den guten Wikinger-Wanderrucksack 
erhalten Sie zu günstigen Preisen im Wikinger-Shop unter 
http://www.wikinger-reisen.de/service/shop.php  
 



 

Devisen- und Zollbestimmungen 
Auf dem unerlaubten Besitz archäologischer Gegenstände und Antiqui-
täten und dem Versuch ihrer Ausfuhr drohen hohe Strafen. Führen Sie 
keine Verteidigungssprays mit sich (auch nicht solche, die in Deutsch-
land frei verkäuflich sind). Ihr Besitz und Gebrauch ist in Griechenland 
verboten und wird strafrechtlich verfolgt. Gleiches gilt für Waffen jeder 
Art, insbesondere auch für große Messer, Schwerter, Säbel usw. Bei der 
Einreise aus der Bundesrepublik Deutschland bestehen keine Be-
schränkungen oder Formalitäten abgabenrechtlicher Art für das Reise-
gepäck und ausschließlich zu privaten Zwecken mitgeführte Waren. 
 
Einreisebestimmungen 
Deutsche, Österreichische und Schweizer Staatsbürger benötigen bei 
einem Aufenthalt bis zu drei Monaten einen gültigen Personalausweis 
oder Reisepass. Für Gäste, die nicht die deutsche, österreichische oder 
Schweizer Staatsbürgerschaft haben, können andere Bestimmungen 
gelten. Bitte erkundigen Sie sich beim zuständigen Konsulat. Der natio-
nale Führerschein der Bundesrepublik Deutschland und der Republik 
Österreich wird anerkannt; Inhaber einer schweizerischen Lizenz benö-
tigen einen Internationalen Führerschein. 
 
Feiertage 2012 
1. Januar  Neujahr (Protochroniá) 
6. Januar  Dreikönigstag (Epiphanías) 
25. März Nationalfeiertag zum Gedenken an den Beginn 

des griechischen Freiheitskampfes 1821 gegen 
die Türken 

14. - 16.  April Osterfest (Páska), das höchste Fest der grie-
chisch-orthodoxen Kirche 

1. Mai   Tag der Arbeit (Protomaiá) 
04. Juni  Pfingstmontag  
15. August Mariä Himmelfahrt (Kímisis tou Theotókou) 
28. Oktober Ochi-Tag; Nationalfeiertag, mit dem Nein Grie-

chenlands zu einem Ultimatum Mussolinis treten 
die Griechen auf der Seite der Alliierten in 
den Zweiten Weltkrieg ein. 

25./26. Dezember Weihnachten (Christoújenna) 



 

Bewegliche Feiertage: 
Die beweglichen Feiertage in Griechenland werden nach dem in der 
orthodoxen Kirche weiterhin gültigen Julianischen Kalender berechnet 
und liegen in den meisten Jahren an anderen Terminen als in Deutsch-
land. Daneben gibt es eine Vielzahl von weiteren lokalen Festlichkeiten 
und Kirchweihfesten. 
 
Geld und Kreditkarten 
In Griechenland gilt der EURO. 
Die wichtigsten Kreditkarten (Visa, MasterCard) werden zumindest in 
den Fremdenverkehrszentren von vielen Hotels und Restaurants akzep-
tiert. Ausschließlich auf Kreditkarten verlassen kann man sich jedoch 
nicht. Reiseschecks können überwiegend nur in Banken eingelöst wer-
den.  
Geld kann auch mit EC-Karten an Geldautomaten am Flughafen, in Kor-
fu-Stadt und Benitses abgehoben werden. Die Bedienungshinweise sind 
meist in Englisch abrufbar, für eine Abhebung muss “Checking” oder 
“Scheck” gedrückt werden. In Griechenland ist das Geldabheben vom 
Postsparbuch nicht möglich. 
 
Bei Verlust/Diebstahl der EC/Kreditkarten: 
Sollten Sie den Verlust oder Diebstahl Ihrer EC oder Kreditkarte feststel-
len, informieren Sie sofort Ihre Bank/das Kreditkarteninstitut, damit von 
dort eine Sperrung veranlasst wird oder nutzen Sie folgende zentrale 
Rufnummern zur Kartensperrung (kostenpflichtig): 
EC-Karte:  0049 – 1805 – 021021  
Sperr-Notruf (alle Karten): 0049 – 116116 oder  
 0049 – 30 40504050 
 
Die gängigen Kreditkartenfirmen bieten eigene, z. T. kostenfreie Num-
mern an, die speziell für die jeweiligen Länder gelten. Für Griechenland 
lauten diese Nummern: 
Visa:  00-800-11-638-0304 (kostenfrei) 
Mastercard: 00-800-11-887-0303 (kostenfrei) 
American Express: 0049 – 69 – 9797– 2000 (kostenpflichtig) 
Bei Anrufen vom Hotel- oder Mobiltelefon können, je nach Anbieter, 
dennoch Kosten entstehen. 
 



 

Klima 
Auf den Ionischen Inseln findet man ein gemäßigtes mediterranes Kli-
ma mit niederschlagsreichen Wintern und trocken-heißen Sommern. 
Gelegentlich kann es zu heftigen Stürmen und Gewittern kommen, die 
aber nie lange anhalten. Regenfeste Kleidung ist auf jeden Fall notwen-
dig. Zum Wandern sind die Monate April, Mai und September am bes-
ten geeignet. 
 

Korfu April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt.
Höchsttemp. ° C 19 24 28 31 31 28 24
Tiefsttemp. ° C 10 13 16 18 19 17 14
Sonnenstunden/Tag 7 9 11 12 11 9 6
Niederschlag mm 60 35 15 7 18 70 140

 
Nebenkosten 
Ihre Reise beinhaltet die im Katalog genannten Verpflegungsleistungen 
(siehe Punkt Verpflegung). Bitte planen Sie Kosten für einen Mittagsim-
biss, Getränke, Trinkgelder, Souvenirs und fakultative Ausflü-
ge/Besichtigungen ein. In Hotels, Restaurants und Cafés sind Bedie-
nungsgelder im Preis enthalten. Ein zusätzliches Trinkgeld von ca. 10 % 
- z.B. als Aufrundung des Rechnungsbetrags – ist dennoch willkommen. 
Man lässt es einfach nach dem Bezahlen auf dem Tisch liegen. 
 
Preisbeispiele Getränke in den Hotels: 
 Soft Drinks   ca. 2,50 Euro 
 Kaffee/Tasse  ca. 3,- Euro  
 Bier (0,5 l/Glas)  ca. 3,20 Euro/ca. 2,10 Euro 
 Wein (Glas/Flasche) ca. 2,70 Euro/ca. 10,- Euro 

 
Post 
Postämter finden Sie in jedem größeren Ort., die Öffnungszeiten der 
Postämter sind in der Regel von Montag bis Freitag 8 - 14 Uhr. Briefe 
und Karten kosten gleich viel, die Gebühren ändern sich jedoch jährlich. 
Briefmarken sind in Postämtern aber auch am Kiosk oder im Hotel er-
hältlich. 



 

Reiseverlauf  
Zu Ihrer Information geben wir Ihnen hier eine Übersicht über den vor-
gesehenen Reiseverlauf. 
 
1. Tag: Anreise  Flug nach Korfu, Transfer zum Hotel. 
2. Tag: Strände, Dünen, Ölbäume 
Von Santa Barbara wandern wir hinunter zum Meer und dort entlang 
unendlich scheinender Sandstrände zur Lagune Kourission, umgeben 
von vielen Dünen. Durch lichte Olivenhaine mit knorrigen, uralten Bäu-
men gelangen wir nach Paramonas (1 Ü). 
St. Barbara - Kourission – Paramonas, (GZ: 6 Std., 21 km, + 100 m, - 
50 m) 
3. Tag: Von West nach Ost 
Auf schmalem Pfad geht es hinauf auf den Kamm des westlichen Küs-
tengebirges, dann ins Innere Korfus über kleine Dörfer und eine frucht-
bare Ebene, bevor ein erneuter Anstieg uns über die Dörfer Strongili 
und Komianata zum höchsten Punkt des östlichen Küstengebirges 
bringt. Wir verlassen den Trail, um in unseren Übernachtungsort Be-
nitses abzusteigen (1 Ü). 
Paramonas - Strongili – Dafnata, (GZ: 6 1/2 Std., 18 km, +/- 350 m) 
4. Tag: Der zweithöchste Gipfel 
Zurück auf dem Trail wandern wir auf schmalen Bauernpfaden durch 
Felder und dann steil hinauf zum Agii Deka (576 m), wo ein verlassenes 
Kloster zur Rast einlädt. Über das große pittoreske Bergdorf Sinarades 
geht es dann hoch über der Küste nach Pelekas (1 Ü). 
Benitses - Agii Deka (576 m) - Sinarades – Pelekas, (GZ: 7 1/2 Std., 22 
km, + 550 m, - 450 m) 
5. Tag: Zur Traumbucht Liapades 
Wir verlassen das Gebirge, durchwandern die fruchtbare Ropa-Ebene 
und steigen über den alten Ort Liapades ab in die wunderschöne Bucht, 
in der wir sicher noch Zeit für ein Bad haben (1 Ü). 
Pelekas - Vatos – Liapades, (GZ: 7 Std., 22 km, + 300 m, - 200 m) 
 
6. Tag: Ein Tag voller Höhepunkte 
Diese schöne Etappe mit einmaligen Aussichten führt hinauf zum Dorf 
Lakones und über Makrades zu unserem nächsten Traumstrand in der 
Bucht Agios Georgios (2 Ü). Zwei Abstecher abseits des Trails verlaufen 
über den vielleicht schönsten alten Pflasterpfad Korfus und zu der by-
zantinischen Burgruine Angelokastro, die wie ein Adlerhorst auf einem 
Hügel thront.  



 

Liapades - Lakones - Angelokastro -  Ag. Georgios, (GZ: 5 Std., 15 km, 
+/- 350 m) 
7. Tag: Ruhetag 
Der lange Sandstrand, aber auch Wandermöglichkeiten auf eigene 
Faust, machen den Reiz unserer Bucht aus. 
8. Tag: Olivenbäume und Zypressen 
Diese Etappe bringt uns durch kleine Bauerndörfer im fruchtbaren Nor-
den bis zum Bergdorf Spartilas am Fuße des Pantokrators, Korfus 
höchstem Gipfel. Transfer in die kleine Bucht Kalami (2 Ü). 
Ag. Georgios - Prinilas - Sokraki – Spartilas, (GZ: 8 Std., 25 km, + 450 
m, - 200 m) 
9. Tag: Entspannung beim Baden 
oder eine fakultative Küstenwanderung bieten sich vor der letzten 
Etappe an. 
10. Tag: Auf das Dach Korfus 
Transfer zurück nach Spartilas und aussichtsreicher Aufstieg auf den 
Gipfel des Pantokrator (906 m). Beim Abstieg passieren wir das herrli-
che alte und fast verlassene Dorf Alt-Perithia, wandern auf einem histo-
risch bedeutsamen Pflasterweg und erreichen schließlich die Nordküs-
te. Der letzte Abschnitt des Korfu-Trails verläuft entlang der Küste zum 
Endpunkt bei Agios Spiridon. Transfer nach Korfu-Stadt (1 Ü). 
Spartilas - Pantokrator - Alt-Perithia -  Ag. Spiridon, (GZ: 8 1/2 Std., 22 
km, + 600 m, - 900 m) 
11. Tag: Rückreise 
Fahrt zum Flughafen und Rückflug. 
 
Bitte beachten Sie: Es kann zu witterungs- und organisatorisch beding-
ten Änderungen kommen. Der Reiseleiter vor Ort wird den aktuellen 
Ablauf mit Ihnen besprechen. 
 
Sprache 
Landessprache auf Korfu ist Neugriechisch, Englisch wird als Fremd-
sprache fast überall gesprochen, oft auch Deutsch. 
Strom 
Die Stromspannung beträgt 220 Volt. Elektrogeräte mit dem flachen 
Euro-Stecker passen normalerweise. Für andere Stecker benötigt man 
eventuell einen Adapter, den es notfalls aber auch vor Ort zu kaufen 
oder zu leihen gibt. 



 

Telefon 
Die Vorwahl nach Deutschland ist 00 49, dann folgt die Vorwahl des 
Teilnehmers ohne die erste Null. Nun wählen Sie die Teilnehmernum-
mer. Die Ortsnetzkennzahl muss in Griechenland auch bei Ortsgesprä-
chen mit gewählt werden. Kartentelefone sind seit einigen Jahren Stan-
dard und problemlos zu bedienen, auch für Ferngespräche in die Hei-
mat. Magnetkarten gibt es in Läden und Kiosken. 
Auskünfte über Ihr Mobiltelefonnetz erfragen Sie bitte bei dem jeweili-
gen Mobilfunkanbieter. 
 
Unterbringung 
Wir sind in Hotels und Apartments, einmal auch in einer einfachen Pen-
sion in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC untergebracht, die bis 
auf die Pension direkt am Meer liegen (Übernachtungsorte laut Reise-
verlauf). In Kalami teilen sich 2 Doppelzimmer einen gemeinsamen 
Eingang mit gemeinsamer Wohnküche. Die erste und letzte Nacht ver-
bringen wir, je nach Termin, in einem Hotel in Korfu-Stadt oder in einem 
Badehotel, ca. \n3 km entfernt. Das Abendessen ist hier nicht, wie an-
sonsten in Tavernen oder direkt im Hotel, eingeschlossen. 
 
Ort Nächte Unterkunft Landeskat. Zimmer 
Korfu-Stadt 
oder Kanoni 2 Hotel ** - *** - 
Paramonas 1 Versch. Apartments - -
Benitses 1 Hotel ** -
Pelekas 1 Pension * -
Liapades 1 Hotel *** -
Agios Georgios 2 Hotel ** - *** -
Kalami 2 Hotel ** -
 
Hinweis: In der Nebensaison kann es vorkommen, dass nicht alle Ein-
richtungen zur Verfügung stehen, da gelegentlich Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden. 
Sie können Ihre Reise auf Korfu verlängern. Gerne unterbreiten wir  
Ihnen ein individuelles Angebot. 
 
Verpflegung 
Ihre Reise beinhaltet Halbpension. Sie besteht aus einem Frühstück ab 
Tag 2 und einem warmen Abendessen (außer am 1. und 10. Tag). Mit-



 

tags verpflegen Sie sich selbst. Dafür kann an den jeweiligen Standor-
ten eingekauft werden. 
In der griechischen Küche werden viele Gerichte mit Hühner- oder 
Lammfleisch zubereitet. Fisch und Meeresfrüchte sind inzwischen leider 
recht teuer und dementsprechend selten auf dem Speiseplan der Ho-
tels zu finden. Zahlreiche und regional recht unterschiedliche Gemüse- 
und Salatzubereitungen gehören zu jeder Hauptmahlzeit, meist wird ein 
Bauernsalat (Choriatiki) gereicht. Griechenland ist berühmt für seine 
Olivenhaine, und Olivenöl wird bei der Zubereitung von Speisen reichlich 
benutzt. Eines der beliebtesten und bekanntesten Gerichte ist Souvlaki 
(ein Spieß mit Schweine- oder  Lammfleischwürfeln) und ein Auflauf aus 
Auberginen, Kartoffeln und Hackfleisch (Mousaká). Weitere Spezialitä-
ten sind stifádo (Rindfleisch- oder Kaninchengulasch mit Zwiebeln in 
einer Tomaten-Zimt-Sauce), spanakópites oder tiropittes (mit Spinat 
oder Käse gefüllte Teigtaschen) oder kléftiko (mit Kartoffeln und Gemü-
se im Ofen gegart). Teigwaren sind ebenfalls beliebt.  
Zum Nachtisch wird oft Obst gereicht. Zu den Mahlzeiten wird Wasser 
(Neró), Bier oder Wein getrunken. Die bekannteste Sorte ist der Retsina 
mit seinem charakteristischen Harzgeschmack. Der griechische Kaffee 
(kafés ellinikós) ist eine Art Mokka und man trinkt ihn ohne Milch, aber 
in unterschiedlichen Süßegraden, von denen man den gewünschten bei 
der Bestellung angeben muss. 
Prinzipiell bieten wir Ihnen die Möglichkeit Ihren Wunsch nach vegetari-
scher Kost als unverbindlichen Kundenwunsch in die Buchung mit auf-
zunehmen. Sofern nicht bereits bei Buchung angegeben, teilen Sie uns 
dies bitte bis spätestens 1 Monat vor Reisebeginn mit. Ihren Wunsch 
leiten wir bei der Reservierung an die jeweiligen Hotels weiter, wo man 
sich sicherlich bemühen wird, diesem nachzukommen. Bitte bedenken 
Sie aber, dass vegetarische Kost in Griechenland, sowie in den meisten 
südlichen Ländern kaum verbreitet ist. Oftmals bedeutet es nur ein 
Weglassen von Fleisch und/oder Fisch.  
 
Versicherung  
Prüfen Sie bitte, ob Sie ausreichend versichert sind. Wir bieten Ihnen 
die Reiserücktrittskosten- mit Reiseabbruch-Versicherung  und Ver-
spätungsschutz oder das Wikinger-Schutzpaket inkl. einer Auslands-
kranken-Versicherung an, wahlweise mit oder ohne Selbstbe-
halt. Darüber hinaus ist auch der Abschluss einer Jahresversicherung 
oder einer Gepäckversicherung möglich.  
  



 

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter http://www.wikinger-
reisen.de/reiseschutzpaket.php. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch unter der Telefonnummer 023 31 – 90 46.  
  
Abschlussfristen: Sinnvoll ist es, Ihre Versicherung direkt bei der Bu-
chung abzuschließen, spätestens jedoch 30 Tage vor Reiseantritt. Bei 
Buchung innerhalb von 30 Tagen vor Reisebeginn ist der Abschluss nur 
am Buchungstag oder am folgenden Werktag möglich. 
 
Wichtige Adressen 
 Griechische Botschaft 
Jägerstr. 55 
10117 Berlin 
Tel.: 0 30 – 20 61 29 00,  
Fax: 0 30 – 20 45 09 08 
www.griechische-botschaft.de  
 
Griechisches Generalkonsulat 
Grafenberger Allee 128 a  Zeppelinallee 43 
40237 Düsseldorf   60325 Frankfurt am Main 
Tel.: 02 11 – 68 78 50 0   Tel: 069 – 9 79 91 20 
Fax: 02 11 – 68 78 50 33   Fax: 069 – 9 79 91 233 
 
Deutsche Botschaft (Athen) 
Embassy of the Federal Republic of Germany 
Karaoli & Dimitriou 3 
10675 Athen-Kolonaki 
Tel.: 00 30- 210 – 7 28 51 11, Fax: 00 30- 210 – 7 28 53 35 
 
Zeit 
In Griechenland gilt die “Osteuropäische Zeit” (OEZ), die der mitteleuro-
päischen Zeit um eine Stunde voraus ist. Die Uhren werden  wie bei uns 
auf Sommer- und Winterzeit umgestellt. 
 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt einen angenehmen Aufenthalt auf der 
Insel Korfu und einen erlebnisreichen und erholsamen Urlaub. 
 
Stand: November 2011   Alle Angaben ohne Gewähr  



 

 



 

 


